
BESCHAFFUNG NACHHALTIGER PRODUKTE UND DIENSTLEISTUNGEN

z  Minimaler Verbrauch von Rohstoffen
z  Verwendung umweltfreundlicher Produkte, z. B. aus regenerativen Quellen, soweit verfügbar, 

sinnvoll und technisch geeignet
z  Schonung von Ressourcen, wann immer möglich
z  Verringerung des Wasser- und Energieverbrauchs
z  Reduzierung von CO2 Emissionen und Abfällen
z  Berücksichtigung der gesamten Lebenszykluskosten, einschließlich der Kosten für Normierung, 

Instandhaltung, Langlebigkeit sowie Betriebs- und Entsorgungskosten
z  Optimierung von Lieferzyklen und Reduzierung von Verpackung
z  Berücksichtigung von Recyclingfähigkeit vor Entsorgung
z  Vermeidung des Einsatzes toxischer Substanzen

FÖRDERUNG VON NACHHALTIGKEIT SOWIE ACHTUNG DER MENSCHENRECHTE UND EINHALTUNG 
SOZIALER STANDARDS IN DER LIEFERKETTE

z  Beachtung der Bezugsquelle, z. B. Nutzung lokaler Lieferanten und Berücksichtigung der Auswirkungen 
von Lieferantenaktivitäten auf die Umwelt und die lokale Gemeinschaft

z  Ausrichtung des Lieferantenmanagements nach den Werten und Grundsätzen einer nachhaltigen 
Beschaffung

z  Bevorzugte Zusammenarbeit mit Lieferanten, die ein zertifiziertes Umweltmanagementsystem wie 
z. B. ISO 14001 eingeführt haben oder die Einführung anstreben

z  Anhaltung der Lieferanten zur Anerkennung ihrer sozialen Verantwortung, wie z. B. Einhaltung von 
Kernarbeitsnormen, Einhaltung der Grundsätze gegen Diskriminierung und zur Gleichbehandlung, 
Anerkennung des SCHÜTZ oder eines vergleichbaren Code of Conduct sowie Einhaltung der 
Menschenrechte wie in den 10 Prinzipien des UN-Global Compact beschrieben

z  Einhaltung von Umweltgesetzen und -vorschriften wie z. B. REACH, RoHS, Konfliktmineralien und 
andere

INTEGRATION VON PRINZIPIEN ÖKOLOGISCHER VERTRÄGLICHKEIT UND SOZIALER GERECHTIGKEIT 
IN ALLEN SCM AKTIVITÄTEN

z  Regelmäßige Überprüfung der ökologischen und sozialen Nachhaltigkeit durch entsprechende Kriterien 
in Lieferantenbewertung und Angebotsauswertung

z  Überprüfung der Einhaltung aller Verpflichtungen aus dem Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz sowie 
relevanten Umweltgesetzen

SCHÜTZ verpflichtet sich, alle Beschaffungsaktivitäten umwelt- und sozialverträglich durchzuführen. 
Dies beinhaltet im Einzelnen die folgenden Ziele und Aufgaben:

Selters, im August 2023

Roland Strassburger    Harry Kaiser
Chief Executive Officer     Head of Global Purchasing
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